
Unterricht in Lebenskunde: Katharina gehört zu den 13 Neuntklässlern derAlbert-Schweit-
zer-Realschule, die eine Woche lang im Andreaswerk zu Gast waren. Foto: Hibbele

Eine Woche das
Leben studieren
Albert-Schweitzer-Realschule startet Projekt

Lohne (hib) – Die Furcht ist
verflogen. Martha (15) und ihre
Freundin Katharina (15) fühlen
sich wohl in der Werkstatt für
behinderte Menschen im Indus-
triegebiet Brägel. „Alle sind hier
sehr nett“, erzählt Katharina.
Freundlich und ungemein offen,
ergänzt Martha.

Die beiden 15-Jährigen sind
Schülerinnen der Klasse 9b der
Lohner Albert-Schweitzer-Real-
schule. Mit elf weiteren Jugend-
lichen nehmen sie in dieser Wo-
che an einem Pilotprojekt teil.
Dessen Inhalt orientiert sich an
einem Angebot, das die benach-
barte Realschule an der Meyer-
hofstraße bereits seit einigen
Jahren für ihre Zehntklässler or-
ganisiert. Das Ziel ist, die Schü-
ler soziale Erfahrungen machen
zu lassen. Der Rahmen ist der
Religionsunterricht. Die Real-
schule Meyerhofstraße koope-
riert daher eng mit den Kirchen
und ihren Institutionen. In der
Albert-Schweitzer-Realschule

betreuen der Lehrer Peter Dro-
mowicz und die Lehramtsan-
wärterin Stefanie Möhring die
Neuntklässler. Möhring wird die
Ergebnisse zudem für ihre Ar-
beit zum Erwerb des zweiten
Staatsexamens verwerten. Der
externe Partner der Schule ist

das Andreaswerk. Unterstützt
wird der Pilot außerdem vom
Präventionsrat.

„Das Projekt sollte auf jeden
Fall wiederholt werden“, lautet
bereits vor der Auswertung das
Fazit von Martha und ihrer
Freundin Katharina. Warum? Sie
habe gelernt, sich ihren Vorur-
teilen zu stellen, erklärt Martha.
Dafür habe sie ihre Angst über-
winden müssen, auf Menschen
mit einer Behinderung zuzuge-
hen. „Das war eine gute Erfah-
rung“, findet die 15-Jährige.
Freundin Katharina sieht es
ähnlich. Die Tage in der Werk-
statt waren interessant, sagt sie.
Die eigene Furcht zu überwin-
den, fühle sich gut an.

Platz für Firmen
Kroge soll ein Gewerbegebiet bekommen
Lohne (hib) – Die Debatte dau-
erte nur wenige Minuten. Da-
nach war klar: Der Lohner Bau-
ausschuss ist gegen den Bau ei-
ner Biogasanlage mit einer Leis-
tung von 499 Kilowatt an der
Landwehrstraße. Er empfiehlt
dem Verwaltungsausschuss, die
in diesem Fall nötige Ausnahme-
genehmigung von den Regelun-
gen des Flächennutzungsplans
zu versagen. Die Gründe: Gene-
relle Bedenken gegen Biogasan-
lagen. Zudem überzeuge das
Konzept nicht, so das Gremium.
In der Anlage, die die Firma Brä-
geler Landmast betreiben will,
sollen Mais und Schweinegülle
vergoren werden. Die Wärme
will das Torfwerk Bokern und
Rießelmann nutzen.
� Deutlich besser gefiel den
Kommunalpolitikern die Idee,
gewerbliche Bauflächen in Kroge
auszuweisen. Kleinteilig und da-
mit passend zur Struktur der
Bauerschaft sollte das Areal sein,

so Tobias Gerdesmeyer, der all-
gemeine Vertreter des Bürger-
meisters. Nötig sei es, um zu ver-
hindern, dass weitere Firmen
nach Mühlen abwandern. Der
Vorschlag der Verwaltung: eine
Fläche südlich der Kroger Straße
und westlich der Diepholzer
Straße. Die alternative Idee von
Julia Sandmann-Surmann und
Konrad Rohe (beide CDU): in
der Nachbarschaft der Asphalt-
Mischwerke an der Diepholzer
Straße. Nun sollen die Bürger
um ihre Meinung gebeten wer-
den. Parallel wird die Verwal-
tung weitere Details prüfen.
� Noch vor der Feier ihres 50.
Geburtstages im Herbst soll die
Von-Galen-Schule einen neuen
Eingang bekommen. Inklusive
soll dabei eine Rampe für Roll-
stuhlfahrer sein. Auf der linken
Seite der Treppenanlage
wünscht sie sich der Bauaus-
schuss. Die Kosten für dieses
Projekt: etwa 10 000 Euro.

Kleine Sorgen und große Nöte im Süden
Am Grevingsberg: Sperrung wird nicht abgebaut / Protest gegen weitereWasserentnahmen durchWiesenhof
Lohne (hib) – Nord und Süd
bleiben getrennt. Die Straßen-
sperrung Am Grevingsberg wird
nicht wieder abgebaut. Entwid-
met werden aber kann der nörd-
liche Teil
nicht. Das Ver-
fahren ist von
der Stadt Loh-
ne gestoppt
worden. Denn
nicht nur die Firma Wiesenhof,
die das Straßenstück gern zum
Teil ihres Betriebes gemacht hät-
te, ist ein Anlieger. Drei weitere
Grundstücke werden dort über
den Grevingsberg erschlossen.
Dies, so Bauamtsleiter Bernd
Kröger, sei beim Start des Ver-
fahrens nicht bekannt gewesen.

Auf dem Papier ist das ein
kleiner Rückschlag für den Ge-
flügelverarbeiter, der derzeit in

seinen Standort in Lohne mehr
als 40 Millionen Euro investiert.
Noch schwieriger ist, genügend
Wasser zu fördern. 690 Kubik-
meter – ein Kubikmeter ent-

spricht 1000
Liter – können
nach Angaben
der Stadt jähr-
lich mit be-
hördlicher Ge-

nehmigung und gegen Gebühr
aus dem Brägeler Erdreich abge-
pumpt werden. Noch. Aktuell
werde an einem hydrogeologi-
schen Gutachten gearbeitet,
heißt es aus dem Rathaus. Auf-
traggeber ist Wiesenhof. Adres-
sat wird der Kreis sein, um klä-
ren zu können, wie der Ist-Stand
in der Tiefe ist.

Viele von denen, die Wiesen-
hof skeptisch beobachten, und

auch die Stadtverwaltung halten
es für wahrscheinlich, dass die
Fördergenehmigung nach unten
korrigiert werden muss. Auch
der Geflügelverarbeiter, der mit-
telfristig seine Schlachtzahl er-
höhen möchte und dafür mehr
Nass braucht, sorgt vor. Wiesen-
hof hat die Hofstelle Ideler in
Südlohne gekauft. Dort finden
Probebohrungen statt.

„Wir sehen das äußerst kri-
tisch“, sagte Tobias Gerdesmeyer,
der allgemeine Vertreter des
Bürgermeisters unlängst. Und er
kündigte an: Sollte eine Grund-
wasserförderung beantragt wer-
den und das dazugehörige Gut-
achten negative Folgen für Süd-
lohne offenbaren, werde die
Stadt ihre Konsequenzen ziehen.
Konkret: Dem Geflügelverarbei-
ter werde nicht ohne Weiteres

gestattet, die Rohrsysteme für
den Wassertransport durch öf-
fentliches Erdreich zu legen.

Groß ist auch die private
Gegnerschar. Eine Gruppe, die
sich jetzt „WIS“, kurz für Wasser
in Südlohne, getauft hat, sam-
melt seit Mitte März fleißig Un-
terschriften gegen die Wiesen-
hof-Pläne. Mehr als 700 Men-
schen haben mittlerweile unter-
zeichnet. An-
fang Juni soll
Landrat Al-
bert Focke das
Ergebnis der
Unterschrif-
tenaktion gebracht werden. Bis
dahin wird weiter um Unterstüt-
zung geworben.

Unter anderem im Fitness-
club Injoy und dem Golfclub lie-
gen Listen aus. Denn: Eine Was-

serförderung von der Hofstelle
Ideler aus wäre ein Eingriff, den
viele Lohner spüren würden.
Zum Beispiel das Grün des Golf-
platzes könnte leiden, glaubt
Lutz Neubauer, einer der WIS-
Sprecher. Fünf Quellgebiete stu-
fen Neubauer und seine Mit-
streiter als gefährdet ein. Sie lie-
gen etwa 1000 Meter vom Brun-
nen Ideler entfernt. Die Standor-

te: Ziegeleistra-
ße, Brümmel,
Zum Fladder,
die Klus und
der Golfplatz.
Etwa 50 Teiche

sind von diesen Quellen oder
dem Grundwasserstand abhän-
gig, erläutert Lutz Neubauer.
„Der beabsichtigte Standort der
Brunnen betrifft ein äußerst
sensibles Gebiet.“

Südlohner Gruppe
sammelt bis Juni
Unterschriften

Fünf Quellgebiete
werden als gefährdet

eingestuft
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